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	aus den Ortskirchengemeinden
	Senftenberg
	Altdöbern
	Arbeitseinsatz auf dem Neuen Friedhof in Senftenberg
	Wir rufen Groß und Klein, Jung und Alt zum Laubharken auf dem
	Neuen Friedhof in Senftenberg in der Briesker Straße auf!

	Gnadenhochzeit von
	Helga und Siegfried Balzer
	Am 09.08.2026 gab es eine große Überraschung im Gottesdienst. Es wurde die Gnadenhochzeit für das Jubelpaar Helga und Siegfried Balzer gefeiert. Weder das Paar noch die Gemeinde wussten vorher Bescheid.
	Die Familie des Paares sprach es mit Pfr. Schlauraff Schäller ein paar Monate zuvor ab.

	Ökumenische Friedensdekade 2026
	Unter dem Motto “couragiert widerständig” finden vom 09. 11.  - 17. 11. 2026 (außer 14. 11. 26 und 15. 11. 26) täglich um 18:30Uhr in der evangelischen Kirche am Markt Altdöbern Friedensgebete statt. Das diesjährige Motto ruft auf zu einer gewaltfreien Gegenwehr gegen Unrecht, Hass und Gewalt und setzt sich für die Menschenrechte ein. Herzliche Einladung!

	Alle, die Interesse am Konfirmandenunterricht  in Altdöbern haben, also vor allem die zukünftigen Konfirmanden aus dem
	Bereich Altdöbern und Gräbendorfer See, treffen sich (möglichst auch mit Eltern !) am Freitag, 28. August, um 18.00 Uhr, im Lutherhaus Altdöbern (hinter dem Pfarrhaus, Markt 11) mit Pfarrerin Astrid Schlüter, um den endgültigen Termin des
	Konfirmandenunterrichts abzusprechen.
	Bitte Stundenpläne /
	Terminkalender mitbringen.
	Wer am diesem Termin nicht kommen kann,
	meldet sich bitte bei
	Pfarrerin Schlüter
	(Tel.: 035434 246; pastorastrid@aim.com)


	aus den Ortskirchengemeinden
	Großräschen
	Gemeindekirchgeld -Ankündigung
	Nachdem Sie unsere Gemeinde in den Jahren 2023 und 2024 durch Gemeindekirchgeld und Spenden so großzügig unterstützt haben, möchten wir Sie auch im Jahr 2026 herzlich darum bitten.
	Wir werden im Herbst erneut Briefe zum freiwilligen Gemeindekirchgeld an alle Gemeindeglieder verschicken und hoffen, dass Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde weiterhin so wohlwollend und zahlreich unterstützen und wertschätzen.
	Bild:©pixabay.com


	Erneuerung des Heizkessels im Pfarrhaus
	Die Heizung im Pfarrhaus in der Kirchallee ist in die Jahre gekommen, Ersatzteile sind nicht mehr zu beschaffen. Dank der angesparten Rücklage ist die erforderliche Erneuerung möglich.
	Der Gemeindekirchenrat hat deshalb dem Austausch des alten Heizkessels zugestimmt.

	Klettwitz
	Alte Grabsteine -
	wieder wie neu
	Aufmerksame Besucher bemerken die vielen alten Grabsteine, die davon künden, dass der Klettwitzer Kirchhof über Jahrhunderte hinweg die Grablege für Verstorbene aus Klettwitz und den Nachbarorten war. Erst mit veränderten Hygienevorschriften und der bergbaulichen Industriealisierung wurden ab ca. 1880 die heutigen Friedhöfe außerhalb der Ortslagen angelegt.
	Auf dem Klettwitzer Gottesacker erhielt sich ein besonderer Grabstein, der einst das Grab von Pfarrer Friedrich Traugott Schlomka bedeckte. In Ressen gebürtig, trat er 1845 sein Amt an und blieb bis zum Tode 1872 Pfarrer in Klettwitz. Sein Nachfahre Clemens Schlomka aus Strande bei Kiel finanzierte nun die Wiederherstellung des Steins. Laut Steinmetz aus Ruhland ist der Stein aufwändig gearbeitet. Für die Zeit selten wurde Marmor verwendet. Die Ortskirchengemeinde dankt für die Initiative.
	Bild:©pixabay.com



	Klettwitz
	Unsere Kirchen: Auch Heimat für geschützte Tierarten
	In der Kirche Klettwitz steht neuerdings Einiges Kopf: Und zwar sämtliche Bodenvasen und ähnliche Gegenstände. Grund dafür ist der Besuch ehren-amtlicher Fledermausforscher des Naturschutzbundes, welche jeden Winkel der Kirche bis in beide Turmspitzen hinein ausleuchteten. Im Ergebnis fand man in Klettwitz gleich mehrere Arten von Fledermäusen und deren Wochenstuben, die an warmen Stellen im Gebälk baumelten.
	Die Fledermausexperten freuten sich über das Ergebnis und gaben Tipps, wie man den „Obermietern“ das Leben erleichtern könnte. Dazu zählt auch, Gefahrenstellen zu beseitigen, und dazu zählen Gefäße, aus denen sich die Tiere nicht mehr befreien können. So stehen nun die Vasen Kopf – und hoffentlich verfängt sich dort nun keine Fledermaus mehr.

	Brieske
	Bürgerhaus Wendische Kirche
	Vorfreude, schönste Freude – Der Weg nach Betlehem
	Bürgerhaus
	Wendische Kirche
	Klinikseelsorgerin: Diakonin Beate Bergmann Tel. 0173 1859401 E-Mail: beatebergmann71 @googlemail.com
	0800 111 0 111 / 0800 111 0 222 oder 116 123 24 Stunden täglich anonym, vertraulich und gebührenfrei

	Evangelische Gesamtkirchengemeinde  im Lausitzer Seenland
	evangelischekirche-senftenberg.de

	Pfarr - und Seelsorgeteam
	Klettwitz, Sedlitz, Großräschen,
	Brieske, Saalhausen & Freienhufen:
	Altdöbern &

	Gemeindepädagogisches Team
	Arbeit mit Kindern und Familien
	Senftenberg:
	Altdöbern, Calau, Vetschau:
	Arbeit mit Jugend und jungen
	Erwachsenen:
	Regionalkantorin,


